
Wfatheus fttüller.
&ltville. AchachAmlt

♦* alter öeutsther
Cognac

Mesbaäener Bade - Blaff
Kar- und-

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: illustrierte Ausgabe
nnd Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
• (einschl. Amtsblatt) : y

FQr das Jahr . . . . ) [ Mk'; 9.-
■> » Vierteljahr }Brinoerlohni " 3 -~
•> einen Monat . . J " [ „ 1.80

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
P' O Vierteljahr 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung
Femspr. Nr. 3690. •

■i*. 303. Dienstag , 31. Oktober 1916

- Organ'der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

:Einrückungsgebühr für
• das Bade - Blatt : •»

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste, unter u. neben I
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3 mal gesp. Reklamezeile nach dem

j Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .'- Anzeigen müssen bis

| 10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬
leitung eingeliefert werden.

I Für Aufnahme an bestimmt vorge-schriebenen Tagen wird keine Ge - i
^ währ übernommen . •

50 . Jahrgang.

Gesellschaft und Kurleben.
^ Eingetroffene Offiziere und  Offiziersdamen
Rin ' Bayerlein (Bayreuth ), Ltn. Besse mit Familie
q Beunck , Ltn. Dannenfeld (Thorn ), Maj. Dietz mii
OhH Leipzig ), Hptm. Gisevius mit Gattin (Eriurt)
P “n. Glemann mit Gattin (Alt-Negentin), Ltn. vor

fupow, Frau Obstltn . von Hillemflinsch (Charlotten-
^ rS)> Ltn. Krenninger , Ltn. Krüger (Lübeck), Frau

Langemack (Aachen), Frau Admiral Langemak
k ‘ el)> Hptm. Meschede (Königstein), Ltn. Pallat (Rau-
sja®en), Ltn. Philippi (Darmstadt ), Ltn. Ritzen (Schlett-
/j?®), Rittm. Roupler mit Familie (Berlin), Ltn. Rüger
Frankfurt ), Obltn . Werner (Berlin).

Aus dem Kurhaus.
^ Das vierte Zykluskonzert
Unt '̂urve rwaltung findet am Freitag , den 3. November,
s, ei  Herrn Musikdirektor Schurichts  Leitung
q . Solist ist der hier bereits rühmlichst bekannte
, ei ger Herr Josef Szigeti.  Der Kartenverkauf an

kurh austageskasse hat bereits eingesetzt.

Oss Neueste aus Wiesbaden.
Hochherzige Stiftungen. Für die im Gang befind-

Vere Jubiläumssammlung des „Vaterländischen Frauen-
Ha zugunsten der Wiesbadener Kriegsfürsorge sind

“gehende grosse Einzelsummen bisher gezeichnet
M rf5 n:  Ungenannt M. 20000 —, Ungenannt
fr ' . 000.—. Möge dieses Beispiel von grosser Opfer¬
st f weitere Nachahmung bei unserer Bürger-
Llitt i finden- Oebe jeder nach seinen Kräften ! Die

zu Ende und die Not ist gross.

— Königliche Schauspiele. Eingetretener Hinder¬
nisse halber gelangt am Mittwoch an Stelle von „Tief¬
land“ die Oper „Mignon “ im Abonnement C zur Auf¬
führung.

— Kammersänger Paul Knüpfer von der Königlichen
Oper in Berlin absolviert am Sonntag sein siebentes
Gastspiel als „Landgraf“ in Richard Wagners „Tann¬
häuser “. Die Vorstellung findet im Abonnement C
statt und beginnt um 6Vo  Uhr.

— Tichtbildervortrag im Rhein- und Taunusklub.
Am Donnerstag findet im Klublokal Turngesellschaft
(Schwalbacher Strasse 8), abends pünktlich 8%  Uhr
ein Lichtbildervortragsabend .statt , Ingenieur Hugo
Tschernig wird über seine Wanderungen in den Lau¬
sitzer Bergen sprechen. Der Vortrag wird durch etwa
90 Naturaufnahmen illustriert . Damen, sowie Freunde
und Gönner des Rhein- und Taunusklub sind freund¬
liehst eingeladen.

— Das Kinephomheater bringt das Lebensbild, das
Leben und Lieben des grossen Walzerkönigs Johann
Strauss : „An der schönen blauen Donau “, Das fein¬
sinnige Schauspiel unter Mitwirkung der hervor¬
ragendsten Künstler wird besonders interessant durch
die Musikbegleitung , die die bekanntesten Melodien
aus den Werken dieses ausgezeichneten Tonkünstlers
wiedergibt . — „Engeleins Hochzeit“ mit Asta Nielsen
bleibt auf allgemeinen Wunsch noch für wenige Tage
auf dem Spielplan, während neue Aufnahmen von den
Kampfplätzen der Vogesen das Programm beschliessen.

— Vergnügungspalast . Programm vom 1. bis
15. November. Gastspiel Therese Hüttemann , die be¬
rühmte Schulreiterin in ihrem erstklassigen Dressurakt;
Remos-Comp, gymnastische Szene, betitelt : „Das Heim
des Künstlers“ ; Albert Petschna, Mimiker; Geschwister
Sauden, Gesangs - und Tanzakt ; Suleika und Momedy,

die preisgekrönten türkischen Schönheiten in ihrem her¬
vorragenden Kraftakt ; Else Gärtner , Vortragskünst¬
lerin ; Alvers und Partner , humoristisch -akrobatische
Spiele; Robert Pohlmann , der beliebte Humorist ; „Der
musikalische Esel“, urkomische Pantomime, ausgeführt
von der Brauns -Comp.

wc Die Weinlese auf dem Neroberg , der bekanntlich
städtisches Eigentum ist, wurde heute begonnen.

— Weinspende für die kämpfenden Truppen
des 18. Armeekorps. Junge Damen werden in
den nächstfolgenden Tagen eine Haussammlung in
Wiesbaden vornehmen , die bei dem stets so be¬
währten Edelsinn der Einwohnerschaft wohl ein
glänzendes Ergebnis zeitigen dürfte. Die Damen
sind mit Ausweiskarten versehen, um jedem Missbrauch
vorzubeugen . Bei der nur noch kurz bemessenen Zeit,
die der Haussammlung zur Verfügung steht, kann die¬
selbe sich nur in beschränktem Umfang betätigen. Alle
Geber sind deshalb herzlichst gebeten, ihre Spenden,
auch ohne besondere Aufforderung , möglichst rasch zur
Abholung anzumelden . Muss es nicht jedem ein wahres
Herzensbedürfnis sein, Deutschlands Söhnen im Felde
das kommende Weihnachtsfest durch eine Gabe zu ver¬
schönen ?

— Weilmachtsliebesgaben für die Kriegs-, Feld- und
Etappenlazarette . Wie im vorigen Jahr sollen die Ver¬
wundeten und Kranken, die draussen in den Kriegs-,
Feld- und Etappenlazaretten liegen, zu Weihnachten in
der Weise mit Liebesgaben bedacht werden , dass jeder
einzelne Verwundete ein Paket als Weihnachtsgabe er¬
hält. In ganz Deutschland werden Pakete zu diesem
Zwecke gepackt und die Abteilung 3 des Kreiskomitees
vom Roten Kreuz Wiesbaden hat für sich mehrere
tausend solcher Pakete zu packen übernommen. Die
Abteilung 3 wendet sich an alle Einwohner Wiesbadens

Residenztheater.
Erstaufführung : „Liese Lustig“.

Ein fröhliches Spiel in drei Aufzügen von
p . Paul Georg Münch.

Fjjr rir| zess Lisette, das Töchterchen eines Duodez-
*Aa ten’ 's^ aus der Art geschlagen . Der Herzog hat
V Tauch, im Gegensatz zu seiner Gemahlin, den Hang
an . Ukognitoreisen , zum Bergsteigen, kurz zur Freude
ü(w er  Llatur . Aber Prinzesschen schliesst sich gar in
Meî ötiger Laune den wanderfreudigen Scholaren des
Hof ers  Johannes Tilbrand an, zum Entsetzen des
Hsett Zollte doch gerade an diesen Tagen die Verlobung

niit clem Erbprinzen Arnulf vor sich gehen,
in c|*j der *hat es vorgezogen , selbst als freier Wanderer
"" int '^ ede zu z’ehen, — und der Zufall will’s, dass er
Üie k°gnito natürlich —, Lisette („Liese Lustig“), trifft,
koijĵ ^ Lannt unter den Scholaren weilt . Nach recht
der t Cllen  Zwischenfällen , — besonders der Abend in
Heft r eune  des Rheinwirtes ist voll ursprünglicher
Drin? " . —' erkennen sich „Liese Lustig“ und der Erb¬
lob ’ a*‘as  Schneidergeselle Fritz und holen die Ver-

»o nach.
LIo 1d war entzückend als 16 jähriges Prinzess-

Abr ° L s'e schmollte oder mit Fritz über *ihr erstes
Vohl euer“ debattierte . Auch im Äusseren konnte sie
c‘itie p^ aden- Erich Möller  hatte in dem Erbprinzen
^ hpLe, die seinen Anlagen besser entsprach, nur

hier und da hielt er sich bei dem sonstigen Draufgänger¬
tum zu sentimental. Das Herzogspaar fand in Wilhelm
Chandon  und Hedwig v. Bendorf  würdige Ver¬
treter . Herr Chandon erwies sieh wiederum durch
sein vornehmes Spiel und seine Natürlichkeit als
schätzenswerte Kraft. Um die übrigen Persönlichkeiten
des Hofes gleich hier zu würdigen : Elsa T i 11m a n n
war ein kecker Prinz Konrad , Magda Lührssen  be¬
wies als Erzieherin schorf im Tonfall, dass sie den
„Guten Ton in allen Lebenslagen“ wohl beherrscht.
Fritz Klein ke  verdient als Kammerherr wieder be¬
sonderes Lob. Die Szene, da er im Negligee auf dem
Weinfasse thronte , erregte mit Recht Lachsalven. Auch
Hans Flieser (Freiherr von Rabener) erfreute durch
gute Komik. Dem Johannes Tilbrand , dem herzerquicken¬
den Natur - und Menschenfreund, wusste Herr Kamm
Leben zu geben.

Das unter Herrn Brühls  Leitung gespielte Stück,
durch das ein patriotischer Hauch weht, und in dem
viele beachtenswerte, gesunde Gedanken stecken, fand,
besonders nach dem zweiten Akt, bei den zahlreichen
Zuschauern grossen Beifall. H. G.

Taler, Mark und Heller.
Eine Kriegsgeschichte von Geheimrat  Dr . E.
Es waren einmal ein Taler , eine Mark und ein

Heller in einem Sparkasten.

„Kinder, das halte ich nicht mehr aus,“ sagte der
Taler. „Als mobil gemacht wurde , sagte man mir, an
der Front wäre ich nicht zu gebrauchen , aber hinter der
Front könne ich noch Gutes tun . Nun warte ich seit
Jahr und Tag vergebens auf meine Einberufung . Ich
ertrage dais„Nichtstun nicht länger und rücke aus .“

„Dann gehe ich auch,“ fiel der Heller ein.
Da lächelte der Taler : „Ach, du Knirps, was soll

man denn mit dir ?“
„Erlaube lieber Onkel, mein Vater hat gesagt , wer

den Heller nicht ehrt , ist den Taler nicht wert .“
„Grössenwahn !“ warf die Mark ein.
„Ach du - Vater hat gesagt , wenn ich eine

Flinte auf die Schulter nehme und einen Franzosen tot
schiesse, ist er auch tot . Ich gehe zum Vater in den
Schützengraben .“

„Allein bleibe ich auch nicht hier,“ sagte die Mark.
„Und wohin soll’s ?“ fragte der Taler.
„Ich gehe ins Lazarett und pflege den Hannes, dem

sie die Beine zerschossen haben.“
Da begaben alle drei sich zu ihrem Herrn und

sagten ihm, was sie tun wollten. Der lobte ihr Vor¬
haben und:ging mit ihnen nach einem grossen Schlosse,
auf dem eine weisse Fahne wehte mit einem roten Kreuz,
und über dem Eingangstor stand in grossen goldnen
Buchstaben : „Kr i egsf  ü rsorge “. Von dem Tor¬
wart wurden sie vor die Schlossherrin geführt und
brachten da ihr Begehren vor . Die Schlossherrin hörte

S .GUTTMANN
DAS GROSSE SPEZlÄtHAüS FÜR DAMEN-KÖHFEKTIONO.KLE1DERSI0FFE



Seite 2. Dienstag, den 31. Oktober 1916. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag , den 31. Oktober 1916. Nr . 305.

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 560 Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1.  Soldaten ^ ben , Marsch .
2 . Ouvertüre zur Oper „Raymond “ .
3. Am Wörther See, Melodie . . .
4 . Erinnerung an Wagners „Tann¬

häuser “ . • * •
ö . Juristenballtänze , WaLer . , .
6. Ein Morgen, ein Mittag und ein

Abend in Wien, Ouvertüre . .
7.  Fantasie aus der Oper „Der

Wildschütz * . . .
8. Kaiseradler , Marsch . . . . .

M. Schmeling
A . Thomas
A . Jungmann

Hamm
Joh . Strauss

F . v. Suppe

A . Lortzing
J . Schiffer

Abend- Konzert.
8 Uhr. 561 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Ouvertüre zu „Ein Abenteuer

Handels “ . C. Reinecke
2 . Szene und Miserere aus der Oper

„Der Troubadour * . . . . 0 . Verdi
3 . Ballettmusik aus der Oper „Die

Tempelherren “ . . H . Litolff
4 . Ein Wonnetraum , Intermezzo . E . Meyer -Helmund
5. Im Frühling , Ouvertüre . . . . G. Goldmark
6. Aus meinem Tagebuch, für Streich¬

orchester . . J . B . Zerlett
7. I. ungarische Rhapsodie . . . F . Liszt

W £ is -VA  igjNt

% Kurverwaltung Wiesbaden.

*

m

i4

Traubenkur
Traubenkurhalle alte Kolonnade.

Verkauf
von8 bis 1272 Uhr und 37'*bis 67\ Uhr. i

'SM '-\40 Cl
£

Jackenkteiber , JUäntet
"Besuchskteiber

€igene Tffass-Schneiberei
I. Hertz

Langgasse 20

fltoberne "Kfeiberstoffe
Seibenstoffe

Titusen, "Unterröcke

Wiesbadener
Dampfwasd ) -

unb
Tfättanstaft

Tlassooia
Tieuzeitfid) und musterhaft eingerichteter Grossöetrieö.

Wiesbaden ßuisenstrasse 24 Fernsprecher 1717.

Spezia fgeschäft für feine Herrenwäsche , Damenwäsche/
WascÖtuMgeft TrembenWäSCQe scÖMttu.ersttifassigauf,, 71zu

zu massigen'Preisen. Eiste zu Diensten.

mit der herzlichen Bitte , Liebesgabenpakete zu diesem
Zwecke zu packen und ihr zur Verfügung zu stellen.
Es soll gerade bei der dritten Kriegsweihnacht erreicht
werden , dass jedem Verwundeten , der fern der Heimat
im Lazarett das Weihnachtsfest begehen muss , ein
Liebesgabenpaket zukommt . Nach einer Verordnung
der zuständigen Stelle sollen diese Pakete keine Woll¬
sachen und Wäschestücke , sowie Lebensmittel  ent¬
halten . Sehr erwünscht sind als Inhalt ein nützlicher
Gegenstand , wie Hosenträger , Messer , Zigarrentasche,
Nähzeug , Geldbeutel , Brieftasche , Pfeife , Taschentuch,
Mundharmonika , ferner ein Unterhaltungsspiel oder
etwas ähnliches und schliesslich Rauchmaterial . Der
Wert eines Pakets soll nach Möglichkeit im Interesse
einer gleichmäßigen Verteilung 5 Mark nicht über¬
steigen . Der Stifter des Pakets legt diesem am besten

eine an ihn adressierte Antwort -Postkarte bei , damit ihm
der Empfänger danken kann . Selbstverständlich sind die
Pakete nicht zu adressieren , da sie durch die zuständigen
Behörden verteilt werden . Die Pakete können in dem
Geschäftszimmer der Abteilung 3 des Kreiskomitees vom
Roten Kreuz , vormittags zwischen 9 und 1 Uhr und
nachmittags zwischen 3 und 6 Uhr abgegeben werden.

Bibliothek-
— Illustrierte Zeitung . „Die Seeschlacht vor dem Skager¬

rak im Spiegel der Geschichte “ ist eine Untersuchung des
Marineschriftstellers Waldeyer überschrieben , die im Mittel¬
punkt des textlichen Teils der Kr . 3824 steht . Weitere
interessante Artikel behandeln , zum Teil reich illustriert , das
Theaterwesen in der Türkei , die Kämpfe in Galizien , die
Dobrudscha , in ihrer militärischen und wirtschaftlichen Be¬
deutung , die Wolke als Freund und Feind des Fliegers , Deutsch¬

land und Norwegen , das deutsch -schweizerische Handelsah
kommen und entbehrliche und unentbehrliche Nahrungs mitte
im Kriege . In bildlicher Hinsicht ist die vorliegende
nicht minder bedeutungsvoll . Nicht weniger als 33 teilweiSf
auch in grösserem Format reproduzierte photographische
nahmen zeugen dafür , dass in den Kriegsnummern der Del?
'ziger „Illustrierten Zeitung “, von denen bis jetzt 11-5 V°T&
liegen , auch der Freund des IAchtbiMes auf seine RechnUhr
kommt . Wer eine Zeitschrift sucht , die ihm einen Widert*
der grossen Ereignisse in» Feld und in der Heimat gibt , in d
er sich an guten Bildern freuen , aber auch literarische A
spriiehe befriedigen kann , dem sei ein Abonnement auf “J
Leipziger „Illustrierte Zeitung “ (vierteljährlich 10 M.) beste®
empfohlen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbad*
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstraeee)

vorm. 10— 11 Uhr. Fernsprecher 3690,

sie mit gütigem Lächeln an und sagte : „Ei , das trifft
sich gut . Auf euch habe ich schon lange gewartet.
Und jeder von euch ist mir gerade jetzt willkommen.
Schau dir die arme Grossmutter an , lieber Taler , die
dort mit den Kindern in der Ecke steht . Sie hat mir
eben ihr Leid geklagt . Die Mutter ist schon lange tot,
und der Vater hat jetzt im Kriege sein Leben gelassen.
Nun sind Not und Elend tägliche Gäste in Küche und
Stube . Da kannst du Gutes stiften , lieber Taler , kannst
schaffen und wirken und dir einen Gotteslohn verdienen.
— Auch du , mein kleiner Heller , sollst deinen Willen

haben . Morgen früh , wenn die Sonne aufgeht , fährst
du mit dem Zeppelin nach Frankreich hinein und hilfst
Liebesgaben in den Schützengraben bringen , schöne
warme Kleider , Bücher und tausend gute Sachen , die
unsere Krieger brauchen . Und morgen abend , wenn
ihr ankommt , dann suchst du das Schönste davon aus
und bringst es dem Vater in den Schützengraben . Gelt,
da lachst du , kleiner Schelm ? — Und du , liebe Mark,
willst verwundete Krieger pflegen ? Komm zu mir liebes
Kind , Gott segne deine Hände ! Und zum Hannes
möchtest du , der die zerschossenen Beine hat ? Laub

ins Paulinenschlösschen , dort liegt er und wartet scho?
auf dich .“ .

MarkDa freuten sich alle Sehr , und Taler,
Heller reichten einander zum Abschied die Hände UN"
gaben auch ihrem bisherigen Herrn die Hand . Der
sie freundlich an und sagte : „Ich hatte euch lieb
habe euch treu behütet . Doch jetzt lasse ich euch gejjU,
ziehen , denn mit Freuden gebe ich meinen letzten Hel‘e
für das Vaterland .“

HOTEL KAISERHOF
an der Frankfurter Strasse , Wiesbaden . 5 lin . von der Wilhelmstr.

VORNEHMSTES EAMILIENHAUS
DIE HERRLICHSTE u . RUHIGSTE LAGE
Eigene Thermalquelle in der SPIEGELGASSE am Kochbrunnenbecken.

Direkte Zuleitung zu allen Badezimmern.

DAS GANZE JAHR GUT BESUCHT
PROSPEKT

EI&EKES SCHWIIIBAD, SCH VIBMÜRSE
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Festsaal der Turngesellschaft.
Mittwoch , 1. November,

8 Uhr:

Waggner - Liszt - ÄbendL

"äth .r Kirchhof ?.
Programm : Aus Meistersinger : Am stillen Herd, Preislied»
Tannhäuser : Romerzählung ; Lohengrin : Gralserzählung ; Liszt •
Lieder. — Numerierte Karten zu 5, 4, 3 u. 2 Mk. u. unnumerierte
zu 1 Mk. in der Musikalienhandlung- Heinrich Wölfl', Wilhelm¬
strasse 16 und Abendkasse. 851

Park-Bodega
Täglich Konzert

von 87a—11 Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung : Hans Island. FernrufNr .268.

Fernruf der K-asse Nr. 2817.
Dienstag, den 81. Oktober 1916.

Abends 7 Uhr.
Gerades Abonnement.

20. Vorstellung im Abonnement.
Abonnementskarten Nr. 20.

Mittlere Preise.
Das Breiiniidcrlhaus.

Singspiel in 3 Akten von Dr. A. M.
Willner und Heinz Reichert . (Mit
Benützung des Romans „Schwammerl“

von Dr. Rudolf Hans Bartsch.
Musik nach Franz Schubert, für die
Bühne bearbeitet von Heinrich Berte.)
Kassenöffnung(P/zUhi-. Anfang 7 UN-.

Ende gegen 10 Uhr.
Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Kaffee Reichskanzler
Bärenstrasse 6

Voi*n®iiiti@s stilvolles ICaffö^
Künstlerkonzerte . .

Monopol
__
„Lichtspiele

Wilhelmstr . 8.
Zwei grosse Schlager
von Samstag, 28. bis

Dienstag, 31. Oktober:
Erst -Alleinaufführung!

des köstlichen Schwankes in 4 Akten
(Darsteller nur allererste

Berliner Schauspieler !)
Hampels Abenteuer.

(Richard Oswald-Film !)
Personen, u. a. :

Theaterdirektor Striese Ferd . Bonn.
Hampel . Gg. Baselt
Seine Frau . Anna Müller-Lincke
Lola Rene, Schauspielerin Thea Degen

Darnach auf vielseitigen Wunsch:
Die grosse Attraktion r
,,Gräfin X ".

Hervorragender Zirkusschlager in
4 Akten.

Naturaufnahme:
Der heilige Pillenkäfer.

Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 31. Oktober 1916.

242. Vorstellung.
7. Vorstellung Abonnement A.

Der Troubadour
Grosse Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi. Nach dem Italienischen des

S. Cammarano von H. Proch.
Anfang 7 Uhr.

MWeiMüi

€>
Kinephon-Theater 72i

Taunusstr. 1
Vornehme Lichtspiele.
31. Oktober—3. Noveriiber 1916.

Johann Strauss
das Leben und Lieben

des Walzerkönigs
An der schönen blauen Donau

in Begleitung der bekanntesten
Melodien seiner Werke.
Die grossen Kampfplätze

der Hochvogesen.
Auf allgemeinen Wunsch
für einige weitere Tage
Engeleins Hochzeit

mit ASTA NIELSEN.

Residenz-Theater*
Dienstag, den 31. Oktober 191®’

Abends 7 Uhr
Dutzend- u. Fünfzigerkarten

Oese laistig . „
Ein fröhliches Spiel in 3 Aut*““

von Paul Georg Münch.
Ende 9GiAnfang 7 Uhr.

727  Thalia-Theater ?
Kirchgasse 72 Teleph. "

Samstag, 28. bis einschl.
Dienstag, 31. Oktober.

Erstaufführung!
Die BettelprinzessH **

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

HEDDA VE RN (UL
Im Liebesfalle,

da sind sie alle .
Ein tolles Backüschlustsjne

in 3 Akten.
Neueste Kriegsbilder'

(Eiko erste Woche). M
„ Ab 71/2  Uhr Abends Be¬

wirkung eines verstärkten Küu»
Orchesters-"-

Nr . 305 .
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Wiesbadener Badeblaii.

Au* 1’ ^ r , Berlin
.\ a j®rs> Frl , Münster
A»th^ acn Hr; Kfm - Berlin
4 ^ 3 ®r . Amtsrichter , !Köln
4 X ^ ö> *> ■, Köln -Ldndenthal
Lieh 1Siegen
JiallJ , , ' i J' r - 111• Fr ., Wehiheim
Beet ert > M-, Vielbrunn

Kfm , Schierstein

Römerbad
Hospiz z. hl . Geist

Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Hotel Oranien
Weisse Lilien

Hotel Epple
Augenheilanstalt

"endt tt 'K ? Hotel Central
at ’ Hr . Pia i rer , Danzig -Altschottland

Pariser Hof
Haus Dambachtal

Rose
Hotel Central

Rose
Hainerweg - 4
Grüner Wald

Hotel Berg
Haus Icke

Rose
Hotel Cordan
Nassauer Hof
Hotel Union

Nassauer Hof

Tag es-Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 28. Oktober 1916.

Dienstag , den 31. Oktober 1916. Seite 3.

®enlu? atin ’ Kr . kfm ., Königsebrg
®er?erg w’ Fr- ’ ^f° nnheim
H6ri L i |r - Kfm . m. Fr ., Berlin
F«utt > Fankior m. Fr ., Berlin
fW er erL Hauptmann , München
Jj(;v ’ , ' ■Haupt m., m . Fr ., Remscheid

Leipzig
Blau, . ’ ,Bl • Dlr - m. Fr ., Tegernsee
ßlumo Ü Z’ Fr ‘ m- Tochter , Düsseldorf
Hohne’ i' r- Baurat , Lichterfelde
Btana ’ T>r . med , Berlin
Breis?’ Fr ’ Barmen
ßr «UeD̂ ’ F r̂ " Fim - m . Fr ., Düren

r> Hr . Oberlehrer m. Fr . u . Schwester . Hagen

fenbach , Fr ., Unna * “ “ TiW
w P' Köln  Fürstenhofmann , Hr . Gutsbes . u . Leutnant , Darmstadt

>onhg Fr -> Hamburg
Vntf nuhler > FrI -
c >aus gTr’ Hr - 'Köln
0oD. ’, Br - Kfm ., Dresden
Vrm i Fr ' Dr - 6m ««en
I)aul. stae<fter , Fr ., Mannheim
ÖasteÄ Ck’ Fr " Lbrlin
ür e„ , Hr . Dr . med ., Frankfurt
L - -

’ L' UI - men ., r
)>'(-aKJler ’ J ' r -> Mannheim

er!, Fr - Heg .- u . Forstrat , Kiel
^eih d’ Hr ' Ing -, Dessau

von  Eberstein , Hr . Major,
^rba -L IH -> Homberg
J-'ar, [r Hr . Dir ., Düsseldorf

Hr . Kfm ., Darmstadt
{'erd;118*'6*11’ Hr . Kfm ., Leipzig
■for« "a nd, M., Nomborn
v, jj ’ Hr . Ing ., Halle
,q„ 6ntz , Hr . Fahr ., Köln
Ra.lh??1’’ Hr . Rittmeister , Fürth
Har? - ’ FrL - K °ln
Herh!?rL Hr . Lehrer , Friedrichsdorf
'GLu ' Er ., Allendorf
Höb, '

Villa Küster
Rheinischer Hof

Pens . Wenker -Paxmann
Hansa -Hotel

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Rose
Hotel Weins

Villa Borussia
Hotel Vogel

Pens . Gabler
Gasthof Krug

Zwei Böcke
Evang . Hospiz

Taunushotel
Zur Stadt Biebrich

Fremdenh . Linkenbach
Augenheilanstalt

Metropole u . Monopol
Hotel Weins

Heinz , Hr . Kfm . m. Fr ., Stuttgart
Helmenstein , Hr ., Elberfeld
Henius , Hr . Dir ., Berlin
Herber , Hr ., Godesberg
Hess , Hr . Kfm . m. Farn ., Trier
Hilgers , Fr . Dr ., Bochum
Il ’llebrandt , Hr . Gutsbes ., Iserlohn
Hirschfeld , Fr . Generalkonsul , Berlin
Hogau , Hr . Zahnarzt m . Fr ., Frankfurt
Hünlinghoff , Fr ., Hamburg
Irle , Hr . m . Pflegerin , Rheinbreitbach
Jaeger , Hr . Kfm ., Leipzig
Jarislowsky , Frl ., Aachen
Jesenhaus , Hr . Kfm ., Stuttgart.
John , Hr ., Gemünd
Jores , Hr . Major , Köln
Junk , Hr .,
Kaiser , Hr . Dr ., Kreistiera 'rzt , Northeim

lf,’ tz manh , Fr ., Berlin

Continental
Albrechtstr . 24

Hotel Union
Augenheilanstalt

-j e] C“ “ ’ J ' ■> oeruu Palast -Hotel
Konstanz Goldenes Ross

Oh, . ,alb , Hr . Fahr . m . Fr ., Krefeld Fürstenhof
Pens . Wenker -Paxmann
Pens . Wenker -Paxmann

Hotel Central
Hotel Epple

Weisse Lilien
Vier Jahreszeiten

Kronprinz
Rheinischer Hof
Schwarzer Bock

j ra„ , 1J£> Hr . F
<W ,Fr -’ Honnef
Gf (w’ Hr . Chefarzt Dr ., Honnef
0fos? ’ § T'’ FrankfurtOh,, ’’ Hr ., Saargemünd
Gtjj3 Fr ., Hamburg
Gt ii; berg . Hr . Fahr ., Köln
Ghi |1.el' ra ld , Frl ., Giessen

Hr . Kfm .,
*Uu’ Fr ., Braunschweig

Hr . llittergntsbes . m . Tochter , Ober -Plehnen
Hsaiel Schwarzer Bock
ffalu- ’T1'11- m. Jungfer , Hotel Oranien

Berlin
Fr .,

Hr . Leutnant

Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Hohenzollern

Haiberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Schönbach
Kamlah , Hr ., Augustemuh
Karpf , Fr ., Fulda
Kern , Fr ., Mannheim
Kirsch , Hr ., Mainz
Klaes , Hr . Ivfm ., Nürnberg
Klonk , E ., Bierstadt
Koch , Hr . Fahr . m . Fr ., Köln
Köhler , llr . Kfm ., Offenbaeh
Kranz , Hr ., Dormagen
Kretzschmer , llr . Kfm ., Frankfurt
Kühnx , Hr ., Hannover
Külp , Fr ., Hauptm , Deutz
von Laer , Hr . Kfm .,
Lamort , FT.,
Landau , Hr . Kfm ., Strassburg
Leger , Fr . m . Kindern , Darmstadt
Benz , Hr . Kfm ., Kassel
Lex , llr .,
Lieren , Fr . Dr, , Sanitätsrat , Aachen
Lind , Hr . Leutnant
Löer , Ir . m . Sohn , Horst
Bucks , Hr . Kfm ., Frankfurt
Lüer , Frl ., Mannheim
Lumme , Hr ., Osnabrück
Magenheimer , Hr ., Biebrich
Malky , IT ., Deuben
Massen , Hr . stud . med ., Prüm .
Mayer , Hr . Kfm ., Berlin
Meyer , Hr . Kfm ., Barmen
Meyer , Fr . Prof ., Berlin

Europäischer Hof
Reichspost

Rose
Europäischer Hof

Einhorn
Villa Borussia

Zum Landsberg
Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Rose
Pariser Hof

Grüner Wald
Palast -Hotel

Residenz -Hotel
Zur Sonne

Taunushotel
Hospiz z. hl . Geist

Pariser Hof
Wiesbadener Hof

Quisisana
Kaiserbad

Evang . Hospiz
Augenheilanstalt

Prinz Nikolas
Augenheilanstalt

Rose
Europäischer Hof

Zum Römer
Grüner Wald
Hotel Cordan

Rüdesheimerstr . 20
Metropole u . Monopol

Hospiz z. hl . Geist
Kaiser Friedrich -Ring 30

Hotel Central
Wiesbadener Hof

Prinz Nikolas
Hotel Cordan
Taunus -Hotel

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Hotel Cordan
Hotel Central

Zum Posthorn
Sanator . Dr . Schütz

Hotel Central
Hansa -Hotel

Grüner Wald
Christi . Hospiz I

Meyersmittel , Hr . Kfm . m. Fr ., Braunschweig ReichspostMichaeli . Hr . ICfm Kerllr ° r, .. . .Michaeli , llr . Kfm ., Berlin
Michae ' is , Hr , Dormagen
Miehahelles , Hr . Rittm . m . Fr , Hamburg
Mucke , Hr . Kfm , Mannheim
Milchmann , Hr . Inspektor , Oberhausen
Müller , Hr . Dr . med . m. Fr , Langensalza
Müller , Hr . Prof , Halle
Netke , Hr . Ing , Ilombach
Obertreis , Hr , Godesberg
Ortmanu , Hr . Leutnant,

Grüner Wald
Zum Römertor
Nassauer Hof
Hotel Central

Hotel Dahlheim
Hessischer Hof

Hansa -Hotel
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Prinz Nikolas

Gasthof KrugPaul , IIr . Kfm , Nürnberg
■Peters , Er . Marine -Obering , m. Fr , Ivie .1
, , , Hotel Adler Badhaus
Petersen , Hr . stud . ehern , Darmstadt Nonnenhof
Pfeiffer , Hr Biebrich Wclssc L.lfen
Iosner , Hr . Fahr , Pforzheim Hessischer Hof
Priester , Fr , Michelbach Hotel Berg
F «E ' Hr L , , Evang . Hospiz
Rathkamp , Frl , Gottmgen Schwarzer Bock
Rellmg , Fr . Reut , Dortmund Fürstenhof

Iiemy , Frl , Neuwied
v. Itoque , Hr . Rittm , in. Fr,
Rohde , Hr . Rittergutsbes , Miltzow
Rosenberger , Hr . Kfm , Berlin
Rosenstein , llr . Kfm , Berlin
Rosenstein , llr . Kfm , Köln
Rückeft , Fr , Nizza
Ruppin , Frl,

Hohenzollern
Quisisana

Schwarzer Bock
Zum Posthorn

Wiesbadener Hof
Fürstenhof

Kaiser F' riedrieh -Ring 6
Hotel Cordan

Zum Kochbrunnen
Villa Küster

Zur Sonne
Zur Stadt Biebrich
Zum Kochbrunnen

Nassauer Hof
Wilhelma

Wiesbadener Hof

Sauer , llr , Moselstra .de
Schaefer , Hr . Oberleutnant , Kiel
Schallenberger , Hr , M -Gladbach
Sehn per . II i , Arnsberg
Schardt , Hr , Frickhofen
Schindler , Hr . Kfm . in . Fr , Hamburg

' Schlesinger , FT. m. Tochter , Berlin
Schlingern , Hr , Düsseldorf _
Schlosser , Hr . Dr . med . m. Fr , Wilhelmshaven

Hotel Viktoria
Schmidt , Hr . m . Fr , Essen
Schnapp , Frl , Godesberg
Schneider , Fr , Davos -Platz
Scholz , Hr . Fabrikbes . m . Fr , Berlin
Schreckenherg , Hr . Kfm , Grenzhausen
Sehroeder , Hr . Reut . m . Farn , Rützow
Sehroeder , Hr . Rittmeister , Insterburg
Schubert , Hr,
Schulz -Pagensteeher , FT. Major
Schweitzer , Hr . Ing , Hamborn

Zur Stadt Biebrich
Evang . Hospiz

Pension Sehaare
Nassauer Hof
Gasthof Krug

Schwarzer Bock
Goldenes Kreuz

Nassauer Hof
Pens . Wenker -Paxmann

Margarethenhof
Selter , Hr . Kfm , Düsseldorf
Sommer , Hr . Postdir . m . Fr , Barmen
Stabonneve , Hr , Hamburg
Stahl , Hr , Göppingen
Freiherr v. Stein , Metz
Stein , Fr , Charlottenburg
Strohmaier , Hr . Kfm , München
Teute , Hr . Ing .-, Mannheim
Tschihofter , Hr,
Ullmann , Hr . Kommerzienrat , Bamberg
Urzen , Fr,
Vogel , Hr , Ostfriesland
Waldecker , Frl , Düsseldorf
Walbrecker , Hr . Fahr , Barmen
Walther , Hr . Fahr .. Pforzheim
v. Wechmar , Frl , Rothenmoor
Werner , Hr . Pfarrer , Cappel Fremdenh . Linkenbach
Wiegand , Fr . Oberleutnant , Godesberg Evang . Hospiz
Wienand , Hr . Kommerzienrat , Rheydt Vier Jahreszeiten
Wikander , Hr . Dir , Berlin ‘ Hansa -Hotel
Wimmer , Fr . Hauptm , Margarethenhof
Wirtz , Fr . Oberstabsarzt , Kreuznach Haus Icke
Zech , Fr , Hagenau Metropole u . Monopol

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan, anflekommena  Fremde

Taunushotel
Evang . Hospiz

Hansa -Hotel
Schützenhof

Quisisana
Pens . Viktoria Luise

Hotel Central
Evang . Hospiz
Gasthof Krug

Palast -Hotel
Europäischer Hof

Hotel Epple
Rose

Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Viktoria

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 27 . Oktober . . . 57 447 35 616 93 063
Am 28. Oktober . . . 164 61 225

Zusammen . . 57 611 35 677 93 288

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbüro.

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL En>MrasseNr'4bis7’9’,,'K‘
«■» » d°°E T„ .. . . r

jj -._ Ibermatgaelle in allen Etagen .Villen, Bellagliche (muT £ b EmpfaSkll “. TkWB*lb,d*r
**'nklei's Vegetarisches Kurrestaurant
^ Amenthalt . — Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche . " ~ - —

aas eigener
488

Schillerplatz 2 (im Neubau). — Ton Einheimischen und Kurgästen am meisten

üü - r » .,..■- - hä

Auf das

Postscheck -Konto Nr. 13021
an der

^&sse des Kreis -Komitees vom
Roten Kreuz

XYjtJ1 ®P enĉ en ZU1‘ Versorgung der Truppen aus dem Friedensbereich , des
Armeekorps mit Weihnachts -Liebesgaben eingezahlt werden.

t  Wer 340 Mark einbezahlt , als dessen Spende geht eine Einheitskiste den
upen

Kaffee Habsburg:
Erstklassiges JCaflee im Zentrum der Stadt.

Jeden Tag;  Künstlerkonzert.
733

t-r

iDAMEN BEKLEIDUNG
Lang gaase 32.

Das grosse
Spezialhaus

| H I Jackenkleider, iMi
ßjf  I Tailfenklerder,

MKrttel, Blusen und Bücke.

I Trierischer Hof h
3  Spiegelgasse 3  aaaa

Centra l- B odega ^ "
seit 1892 am Platze

Weinstabe des Trierfschen Winzervereins
Flaschenverkauf zu Originalpreisen . 750

ÜW Stimmer mit Pension und Bad 8 Mark.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAOIARAOI
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4
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Hotel Mum$ Wiesbaden
Frankfupterstr , 28

JPUT” gegenüber dem Augusta Viktoria -Bad.Kochhr >urnien - Bäder . — Sarle ».
Durch den Offizierverem empfohlen . Pension . Fernruf 323.

725 Besitzer : Ernst ITpIegger.

Jeden Mittwoch 5 Uhr

Bibelstunde
in der Englischen Kirche

Wilhelmstr ., Ecke Frankfurterstrasse.

£ine der größten Sammlungen Deutschlands.

Fl le  L .METZLER
E >nach. r

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan -Pionier -Mission . 844

WA«
Hotel nnd Badhans

nzum goldenen Kreuzu

G Spiegelgasse 6.
Thermalbäder

701 ans eigener Uuelle
per Dutzend Mark 6.—.

Grosse, neu eingericht. Badehalle.

Fremdenheim
Villa Römertor

Schiitzenhofstrasse 7.
Ruhige Lage beim Kaiser -Friedrich-

Bad . 760
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Jeder Verwundetewden Feld
Kriegs-n.Etappenlazaretten

soll Zll

Weihnachten
ein lL.ieibespaik .et erhalten.

Spendet zu diesem Zweck Pakete
jedes bis zum Werte von5 Mark der Abteilung$
des Kreiskomitees vom Roten Kreuz Wiesbaden
Annahme im Geschäftszimmer Schloss Mittelbau recht!

vormittags zwischen9 nnd1 Uhr
nachmittags „ 3 „ 6 Uhr

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

^ °ntsg5 : M
kiauptlbi

Fr

Bezi
* (einschl.

F#r 1«t Jahr. . .
" » Vlerteljal
•' einen Monat,

die Post bei

Pfo Vierteljahr
Einzelne Numi

3i
Tägliche Ni

^chrifl- und
Fertupi

4. JaHrgKNg Nr. 184. Dienstag , den 31. Oktober 1916« 4. Jahrgang Nr.

Brotznsatzm arten an werdende Mütter.
Mit Wirkung vom 2. Oktober ds . Js . soll an werdende

Mütter während der letzten Hälfte der Schwangerschaft eine
Brotzulage von 80 Gramm für den Tag gewährt werden.

Die Ausgabe dieser Zusatzmarken erfolgt auf Grund beson¬
derer Ausweiskarten . Ausweiskarten und Zusatzmarken werden
ausgegeben

am Dienstag , den 31. Oktober ds . Js . und
am Mittwoch , den 1. November ds . Js.

im Verwaltungsgebäude Wilhelmstraße 24/26 (ehemaliges
Museum während der Dienststunden

von 814 bis 12% und von 3 bis 5 Uhr
für Haushaltung « : der Einwohner in Zimmer 4 und für Haus¬
haltungen der Anstalten , Hotels pp . in Zimmer 13.

Die Antragsteller haben ihren Anspruch durch Vorlage einer
B6cheinignng des Arztes oder der Hebamme nachznweisen und
außerdem die Brotausweiskarte vorzulegeu . 663

Wiesbaden , den 25. Oktober 1916.
Der Magistrat.

Laden - Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort bis zum 31. März

1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20 - 21 „ 1 ., „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau emgesehen werden.
Wiesbaden , den 15. Juli 1916 . 32

Städtische Kurverwaltuu«.

Beka««tmachung.
aj Montag , den 11. Dezember ds . Js ., vormittags 10 Uhr,

Achtung Scharfschießen.
Am 2., 7., 8., 9 , 10., 13., 14., 15., 16 , 17., 20., 21., 23 .,

24 ., 25 ., 27 ., 28., 29. und 30. November 1916 findet von vor¬
mittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund"
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabettgrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 25. Oktober 1916 . 672
Karnisonkommando.

Städtischer Seefischverkauf.
Wagemannstraße 17.

Fischpreise am Dienstag , den 31. Oktober 1916.
Angel - Schellfisch, Portionsfische . . . . das Pfund 170 Pfg.

klein, zum Braten „120
In Kabeltau mit Kopf

„ i/i ohne Kopf . .
„ im Ausschnitt . .

Rochenfleisch im Ausschnitt .
Schollen , mittelgroß . . .
Grüne Ostseeheringe . . .
Frische Makrelen , ausgeweidet
Gesalzene Makrelen . . .
Gesalzene Schellfische . .
Stockfisch, gewässert : . .

Die Fische kommen direkt von See in Eispackung . Der Ver¬
kauf findet stadtseitig nur Grabenstratze 16 und an jedermann
statt.

Brotausweiskarte vorzeigen.
Wiesbaden , den 30. Oktober 1916. 673

Städtisches Akzifeamt.

170
210
240
180
100
100
200
160
120
80

sollen die Plätze auf dem Faulbrunnenplatz zum Verkaufe
von Spiel - und Backwaren in der Zeit vom 11. bis einschl.
24 . Dezember ds . Js . und

b) Mittwoch , den 13. Dezember ds . Js ., vormittags 9 Uhr,
die Plätze auf dem Dern 'schen Gelände , dem Luxemburg¬
platze und in der Querstraße zum Verkaufe von Christ¬
bäumen in der Zeit vom 13. bis einschl. 24. Dezember
ds . Js . durch Auslosung im Akziseamtsgebäude , Neu¬
gasse 8, vergeben und im unmittelbaren Anschlüsse daran
angewiesen werden . An der Verlosung zu b ) können nur
solche Personen teilnehmen , die sich durch eine amtliche
Bescheinigung der betr . Revierförster bezw. Gemeinde¬
behörden ' über den Erwerb der Christbäume ausweisen
können.

Die für die Benutzung zu entrichtende Gebühr ist
vom Magistrat für die oben angegebene Zeit festgesetzt
nnd wird für die volle Dauer des Marktes erhoben:

Zu a) für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen auf
4 Pfg . pro Tag.

Zu b) für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen auf
3 Pfg . pro Tag.

Die sich hiernach berechnenden . Beträge sind vor der
Platzanweisung an der Hebestelle gegen Quittung zu ent¬
richten.

Zu a) werden nur hier ortsansässige Personen berücksichtigt. Die
Tiefe der zur Verfügung stehenden Plätze beträgt

Zu a) 2 und 3 m.
Zu b) auf dem Dern 'schen Gelände 5—6 m,

auf dem Luxemburgplatz 4 in,
in der Querstraße 3 m.

Es werden nur Plätze von höchstens .6 m Frontausdehnung
angewiesen.

Wiesbaden,  den 19. Oktober 1916 . 644
Städtisches Akzijeamt.

Bernnntmnchnüg.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , welche

stch der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht:

1. Der ledigen Dienstmagd Marie Ackerknecht, geboren am
5. Dezember 1891 zu Wiesbaden.

2. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25. Februar
1872 zu Feuerbach.

3 . des Buchhalters Karl Buch, geboren am 29. April 1880
zu Niederhofheim.

4. des ledigen Dienstmädchens Katharina Deffren , geboren
am 8. Juli 1893 zu Ludwigshasen.

5. der ledigen Büglerin Johanna Einmel , geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt.

6 . der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , geboren
am 18. September 1880 zu Markkleeberg.

7. des Taglöhners Max Gaebel , geboren am 22. Juni 1876
zu Brieg.

8 . der ledigen Näherin Emilie Jung , geboren am 10. Mai
1892 zu Ruprechtsau.

9. der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 1882 zu
Ludwigshafen.

10. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann , geschiedenen
Efftger , Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geyer i . S.

11. der getrennt lebenden Ehefrau Karl Kreß , Babette geb.
Dezius , geboren am 11. November 1880 in Winkel.

12. des Schuhmachers Wilhelm Krüger , geboren am 27. Febr.
1864 zu Kirn.

13. Christian Küster , geboren am 7. Jan . 1875 zu Düsseldorf.
14. der Plätterin Anna Knjak , geboren am 15. Oktbr . 1876

zu Sommin.
15. der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. Nov. 1877

zu Bauerbach.
16. Der ledigen Dienstmagd Hermine Matter , geboren am

6. September 1878 zu Wiesbaden.
17. der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren am

13. März 1892 zu Wiesbaden.
18. der ledigen Dienstmagd Katharina Müller , geboren am

9. Januar 1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau.

19. der ledigen Margarete Muth , geboren am 14. DezeUv'
1895 zu Fürth.

20 . des Tapezierergehilfen Otto Reißner , geboren *■
3. Mürz 1885 zu Altena.

21 . des Mechanikers Paul Ritsert , geboren am 21. Dez^
1892 zu Wiesbaden . ' M

22. der Dienstmagd Berta Rühmling , geboren am 80. 1
1884 zu Neuwandrnm . ,

23. des Maurers David Ruwedel , geboren am 81 . 3 al1
1851 zu Wisper . , „J

24. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. ~
1869 zu Lohrbach. . , .

25. des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am IO
1877 hier.

26. der ledigen Haushälterin Marg . Schmitz, geboren “
19. August 1884 zu Gottenheim bei Koblenz. ..0

27 . der ledigen Karoliue Schäffler , geboren am 20.
1879 zu Weilmünster . ,.i

28. des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler,
am 4. Januar 1890 zu Heubach i Odenwald . ^

29 . der ledigen Kellnerin Hertha Stöcker , geb. am 16. ß
1891 in Elberfelü . _ m

30. des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. &e”
1868 zu Weinberg . ,;i

31 . der ledigen Dienstmagd Anna Theobald , geboren
3. Januar 1886 zu Frankfurt a . M . .

32. Des Tünchers Karl Weimer , geboren am 7. Mar lL
zu Bierstadt . /

88. der ledigen Büffetiere Marie Weischedel, geboren
8. September 1884 zu Mainz . „t»

34 . des Taglöhners Karl Wetzet, geboren am 9. Noven
1863 in Horhausen . . , -fi

35 . des Taglöhners Emil Wind , geboren am 20. Junr
zu Reichenau.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1916.
Der Aragistrat» Armeuverwaltung^>

hl.

(B;

|
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Gestorben.
Am 25. Oktober . Auguste Anthes , geb. Roth , 52 I.
Am 23. Oktober . Lavdgerichtsrat Dr . jur . David AP.ff

52 I . Schuhmacher Jakob Kohlhöfer , 78 I . Rosnlie Ä/s
geb. Wolf , 67 I . Agnes Schömbach, geb. Schupp , 87 I.
Hofmann , 82 I.

Am 27. Oktober . Schuhmacher Heinrich Schäfer , 79 I . / "Mi
Meister a. D . Hermann Schingnitz , 52 I . Rechnungsrat . z
Dillmann , 64 I . Bahnhofsvorsteher a. D . Karl Stiegel , 0 /
Schreiner Karl Wurche, 66 I . .

Kgl. Standes ««^

Wiesbadener Nachrichten.
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Sa,

Hp^ getroffene

wc. In der
Wiesbaden und Umgebung
Bauer seinen im Auszug

- . ff Maj? eid), Ltn
Hauptversammlungdes Konsumvereins. IJ ', Freiherr vi
ebung erstattete Geschäftsführer StadtveroM , ^ . v.. .

bereits von uns mitgetetftett
über das abgelaufene Geschäftsjahr . Seit dem Abschluß—.. . ortAA
Jahres bis heute ist wieder die Mitgliederzahl um 3000 0^ ,,/
und beläuft sich heute auf 16 000 . Sechzig Prozent der Bevifilk j|t
der Stadt hat bei den unlängst eingeforderten Listen den *
der rationierten Lebensmittel durch den Verein verlangt ,
Referent besprach auch die Lebensmittelversorgung am Pm?
Allgemeinen und stellte dabei fest, daß die zu deren Regelung^
Platze eingesetzten Körperschaften nach jeder Richtung von „
Schuldigkeit getan haben.  Bezüglich der Versos
mit Kartoffeln wurde dringend empfohlen, sich, soweit man
in der Lage sei, eine größere Menge einzukellern, um
die allgemeine Versorgung zu erleichtern. Die Stadt Ham ^
kehrungen getroffen, daß denjenigen, welche bei dem Erha»
Kartoffeln bereits einen Teil ihrer Karten zu Bezügen benutzt V
doch ihr volles Quantum geliefert werde. Sehr scharf fl1” !#
Berichterstatter mit der Z . E. G. ins Gericht. Hätte man,

K 7i ln; Mai- J
t-tn. Und> Rittm

prtm

der Verband der Konsumvereine erstrebt, dessen Zentral -«-- ^
Kommission mit deren Obliegenheiten betraut , so würde 1,1
gut Teil unangenehmer Erfahrungen erspart worden sein- ^

Zu Kommmtallandtags -Abgeordneten wurden wieder̂ ,

8er ^ arm , 1

V/t ^ enstec
ni~~ Wim

sind
m>n-Halb
p -eih er r

^bT̂ enkirdiei
E ' 6t von
§a > ten . -

Se nbach

neugewählt für Wiesbaden die Herren Justizrüte Dr. r < .Dr . Eck, Siebert,  Herren Stadtrat Arntz , Oberbürgft .'-'sti
a . D . von I b el l und Herr Oberbürgermeister . Geheimrat G l aD/

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wies ^ P

vruolc to* Oa.r 1 Ritter,  G . m. b. H„ Wieebade». Verleg derStadtrerwaltuag.
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